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Die'Sache mit Old Shatterhand j 

Kar] May ist die Lektüre der rauhen 
Wirklichkeit, wie wir sie gerade heute 
erleben. Deutsche Jungen, atmet auf: 
Uff! Jeder darf die Werke K a r l May's 
ohne Bedenken und Gewissensbisse 
lesen! Der drohende Finger irgend­
eines „Jugenderziehers" wird sich 
nicht mehr erheben! Die heutige J u ­
gend ist aus den Banden einer urteils­
losen, verlogenen und unredlichen 
Schulmeisterei und Spießerei befreit. 
Was echte Jungen gerne lesen, ist 
immer gut. Faules und Schlechtes 
schaltet sich bei einer gesunden J u ­
gend von selbst aus. Und in jedem 
Jungen steckt ein Stück Ö 1 d S h a t ­
t e r h a n d und K a r a B e n N e m s i ! 
Das Reich Old Shatterhands mit seiner 
frisch-fromm-fröhlich-freien Poman­
tik und die bunte Welt Kara Ben 
Nemsis mit den farbenprächtigen und 
lebendigen Abenteuern müssen auch 
heute in den Herzen von Hunderttau­
senden leben und ihnen Mut, Glauben 
und Ausdauer geben. Bei K a r l May 
gilt der Feigling nichts, der Lügner 
wird als Schuft verdammt, und der 
Verräter ist das \ erbärmlichste Ge­
schöpf auf der W^lt. — Edelsinn, 
Pflichtbewußtsein, Entschlußkraft und 

Sauberkeit, Glaube an Gott und die 
[ Gerechtigkeit des Starken. Liebe zu 
den Eltern urd Echtheit des eigenen 
Wesens sind die großen Tugenden, die 
die May'schen Helden auszeichnen. 

Wer einmal die Bücher des. bekann­
ten und beliebten Schriftstellers ken-
nenlerhte, vergißt sie nicht mehr, ver­
gißt nicht die Bilder von den Schluch­
ten des Balkans, von Bagdad, Stambul, 
Kairo. Ewig bleibt er berührt von dem 

K a r l May um 1900 
heißenHauch der Wüste, vom Sturm der 
Prärie des, Wilden Westens. Wir, die 
wir mit K a r l May bangten und hoff­
ten, werden von seinen Gestalten 
durch ein ganzes^Leben begleitet, denn 
sie sind keine Schatten, sondern Wirk­
lichkeit. Man kann sie, wenn man sie 
kennt, nicht vergessen, sie bleiben 
ewig im Gedächtnis. Ich denke zu­
nächst an die Gestalten wie Winnetou, 
den edlen, scharfsinnigen und treuen 
Indianer. Old Shatterhand, Kara Ben 
Nemsi, Mohammed Emin, Old Sure­
hand. Old Firehand und Behluwan-

Bei. Weiter an die lustigen, humor­
vollen, drolligen, putzigen, schnurrigen, 
sonderbaren, schicksalhaften, tragischen 
und lächerlichen Gestalten, die bei 
K a r l May das Herz erfreuen. Da ist der 
gute, treue Hadschi Halef Omar ben 
Hadschi Abul Abbas Ibn Hadschi Da-
wuhd al Gossarah, der Mann mit dem 
Bandwurm im Namen. Da sind die 
„Tante Droll", derv „Hobble-Frank", 
„Sans-ear", „Old Wabble", der greise 
Indianertöter mit seinem wackelnden 
Gang und dem schlottrigen, am dürren 
Leibe hängenden Anzug; Lord David 
Lindsay, der humorvolle, gutmütige, 
„grau in grau gemalte" Engländer. Wir 
kennen Sam Hawkens mit dem skal­
pierten, blutigroten Schädel, dem zwi­
schen einem Wald von verworrenen, 
schwarzen Barthaaren hervorblicken­
den großerf Riechorgan, mit der ver­
bogenen, einem Knüppel ähnlichen 
Büchse Liddy, aus der kein Schuß 
daneben geht und dem unbeschreib­
lichen, alten, bockledernen, vorsint­
flutlichen Jagdrock, der steif wie ein 
Sack auf der Erde stehen bleibt. Wer 
erinnert sich nicht an Marah Durimeh, 
die liebliche Greisin, die den Schmelz 
ewiger " Jugend'• mit der Reife des 
Alters verbindet. Unvergeßlich sind 
Gestalten wie Apanatscha, der Halb­
bruder Old Surehands vom Stamme 
der Komantschen. Unvergeßlich blei­
ben Haukaropora, der Urenkel der 
Inkas. stolz, erhaben und schön. Un­
sere Herzen schlagen schneller, wenn 
wir den Namen der berühmten Pferde 
Hatatitla (Blitz) und Iltschi (Wind) 
lesen. E in guter Bekannter ist uns 
allen auch Kara Ben Nemsis Hengst 
Rih. — Alle Figuren in den Werken 
des verstorbenen Autors besitzen bei 
ihrer Verschiedenheit soviel Verwandt­
schaft, daß uns keine fremd ist, wenn 
sie uns zum erstenmal begegnet. 

Die Schar um K a r l May wächst. Be­
deutende Literaten und Kri t iker setzen 
sich heute für K a r l May ein. Seine 
Werke sind in mehr als 6 Millionen 
Bänden verbreitet. In noch mehr als 
6 Millionen Herzen hat er sich ein 
bleibendes Denkmal gesetzt. K a r l May 
ist bereits der meistgelesene Volks­
schriftsteller. Seine Bände sind in die 
dänische, englische, französische, hol­
ländische, italienische, slowakische, 
slowenische, spanische, schwedische, 
tschechische und ungarische Sprache 
übersetzt. 

Uff! Uff! Old Shatterhand! Wir wol­
len dir nacheifern; Wir wollen mit 
Liebe und Friedenswillen unsere Welt 
erbauen. Dein Schöpfer erstrebte n^it 
dir den Ideal zustand zwischen Mensch 
und Gottheit, du bist das Symbol einer 
geistigen Freiheit. Durch dich wurde 
K a r l May unsterblich. Horst Lampe 

Kleines Gedenkblatt für den am 25. Februar 1842 geborenen 
Volksschriftsteller K a r l May 


